
Die Betreuungsarbeit 
 

Die Betreuungsarbeit in unserem Pflegeheim umfasst eine Vielzahl von Aufgaben, die darauf 

abzielen, den Bewohnern ein möglichst würdevolles, sicheres und komfortables Leben zu 

ermöglichen. Sie umfasst sowohl pflegerische als auch psychosoziale Aspekte. 

Pflege:  

Unsere Pflegearbeit beinhaltet die Unterstützung bei der Körperpflege (z.B. Waschen, Ankleiden, 

Toilettengänge), der Mobilisation, der Ernährung und Medikamentengabe. Die Pflegekräfte sorgen 

auch für die Wundversorgung und überwachen die gesundheitliche Entwicklung unserer Bewohner. 

Betreuung und Aktivierung: 

Die Betreuungsarbeit geht über die körperliche Pflege hinaus und konzentriert sich auch auf die 

geistige und emotionale Unterstützung. Dazu gehören Aktivitäten, die das Wohlbefinden fördern, 

wie beispielsweise Spaziergänge, Gedächtnistraining, Basteln, Singen oder gemeinsame Mahlzeiten. 

Ziel ist es, den Bewohnern Freude und Abwechslung zu bieten und ihre sozialen Kontakte zu pflegen. 

Die Betreuung umfasst auch das Zuhören, Gespräche führen und das Aufgreifen von individuellen 

Bedürfnissen und Wünschen. Es geht darum, den Bewohnern emotionale Sicherheit und Stabilität zu 

bieten, besonders bei Demenz oder anderen kognitiven Einschränkungen. 

Die Betreuungsarbeit ist eng mit der Organisation der Pflegeeinrichtungen verbunden. Pflegekräfte 

dokumentieren die Gesundheits- und Aktivitätszustände der Bewohner und kommunizieren mit 

anderen Fachkräften (Ärzten, Therapeuten, etc.), um eine ganzheitliche Versorgung sicherzustellen. 

Das Hauptziel unserer Betreuungsarbeit ist es, den Bewohner ein möglichst selbstbestimmtes und 

erfülltes Leben zu ermöglichen, ihre Lebensqualität zu steigern und sie in ihrer Würde zu achten. 

 

 Hauswirtschaftliche Angebote, wie das Wäsche legen, kleine Näharbeiten, das Herstellen von 

Speckfett und anderen Leckereien 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Der Donnerstagnachmittag ist für unsere Fahrradfahrer reserviert. Hier werden körperliche Ausdauer 

und die Muskulatur trainiert. Und das Schönste daran ist, man strampelt nicht alleine. So entstehen 

gute Gespräche mit Bewohnern und Angehörigen. 

 

           

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Besuchen kommt uns auch der Streichelzoo von Familie Fiedler. Dieses Mal mit einer Hasenfamilie. 

Das weiche und warme Fell dieser, sehr geduldigen Tiere, war für unsere Bewohner eine Wohltat. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Und für die Genießer unter den Bewohnern, gibt es regelmäßige Snoozle - Angebote. Eine besondere 

Form der Entspannung. 

 

              


